
sosmitmensch

EINLADUNG

Der Bürgermeister der Stadt Wien  
und SOS Mitmensch laden zur Verleihung des 

„UTE BOCK-PREISES FÜR ZIVILCOURAGE  
VON SOS MITMENSCH“

26. März 2019, Einlass 18.45 Uhr, Beginn 19.00 Uhr
Rathaus, Wappensaal 

Eingang Lichtenfelsgasse 2, Feststiege 2, 1. Stock. 1010 Wien

SPENDENKONTO PSK: 
IBAN: AT87 6000 0000 9100 0590 | BIC: BAWAATWW

SOS Mitmensch, Zollergasse 15/2, 1070 Wien, ZVR 227475709 
Tel +43-1-524 9900, Fax +43-1-524 9900 9, office@sosmitmensch.at

www.sosmitmensch.at



ABLAUF

18.45 Uhr 	 Einlass

19.00 Uhr 	 Begrüßung  
durch eine/n Repräsentant/in/en der Stadt Wien

19.05 Uhr	 Begrüßung durch SOS Mitmensch 
Alexander Pollak, Sprecher

19.10 Uhr	 Offizielle Bekanntgabe der 1. Preisträgerin 
Gerlinde Affenzeller, Geschäftsführung SOS Mitmensch	

19.20 Uhr	 Laudation 1 
Paul Scharner, eh. österreichischer Profi-Fußballer und Nationalspieler

19.35 Uhr	 Preisübergabe 1 
Musikalischer Beitrag von Milos Todorovsky

19.10 Uhr	 Offizielle Bekanntgabe der 2. Preisträgerin 
Gerlinde Affenzeller, Geschäftsführung SOS Mitmensch	

19.45 Uhr	 Laudation 2 
Uni.-Prof. Dr. Inci Dirim, Universität Wien

20.00 Uhr	 Preisübergabe 2 
Musikalischer Beitrag von Milos Todorovsky

20.15 Uhr	 Empfang mit Erfrischungen

	 Moderation: Alexander Pollak

DIE PREISTRÄGER/INNEN
Der Preis geht dieses Jahr an Frauen und Initiativen, die sich mit hohem persönlichen  
Einsatz gegen Machtmissbrauch, Gewalt und Diskriminierung engagieren und dafür  
mitunter viel Anfeindungen und wenig Lob ernten. Näheres über die PreisträgerInnen  
und ihrem außergewöhnlichen Einsatz wird am Veranstaltungsabend bekannt gegeben.

DER PREIS
Der Anerkennungspreis wurde 1999 ins Leben gerufen, um das Engagement der privaten 
Flüchtlingshelferin Ute Bock zu würdigen. Sie war gleichzeitig erste Preisträgerin. Ihr folgten 
Gertrude Hennefeld, Vinzipfarrer Wolfgang Pucher, der Sozialarbeiter Bülent Öztöplu,  
die Plattform Gerechtigkeit für Seibane Wague, LEFÖ,  Ehe ohne Grenzen, die Bleibe­
rechtsplattform Oberösterreich, Elias Bierdel, Robert Zahrl und vier weitere Flüchtlings­
aktivistInnen, der Polizist Uwe Sailer, der Verein Flucht nach Vorn, der Flüchtlingshelfer 
Siegfried Stupnig, Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann, Konvoi sowie Rudi Gelbard  
und Helga Feldner-Busztin.

Geehrt werden mit der Auszeichnung Personen, die sich mit besonderer Courage um  
die Einhaltung der Menschenrechte verdient gemacht haben und/oder deren angewandte 
Grundrechtspflege in ihrem privaten oder beruflichen Umfeld außerordentliche Wirkung 
entfalten konnte.

Die Verleihung des Preises soll Öffentlichkeit für wichtige Menschenrechts-Themen  
herstellen und die gesamtgesellschaftliche Relevanz der Menschenrechte vermitteln. VERANSTALTUNGSORT

Die Verleihung findet am Dienstag, dem 26. März 2019 ab 19.00 Uhr
im Wappensaal des Wiener Rathauses statt: 

Eingang Lichtenfelsgasse 2, Feststiege 2, 1. Stock.

ANMELDUNG
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 13. März 2019 
per E-Mail an: office@sosmitmensch.at oder unter +43(0)1-524 99 00.


